
Zufahrtsschutz für Veranstaltungen und öffentliche Plätze

Veranstaltungen und öffentliche Bereiche wie Fußgängerzonen werden zunehmend Ziele von Anschlägen mit

LKW und PKW. Die Täter beabsichtigen, so vielen Menschen wie möglich Schaden zuzufügen. Doch auch

medizinische Notfälle können zum Kontrollverlust eines Fahrzeugs führen und Menschenleben gefährden. Die

dauerhafte Sicherung von öffentlichen Plätzen sowie temporäre Lösungen für Veranstaltungen werden daher

zunehmend unerlässlich.

Das Seminar erläutert unterschiedliche Lösungen und beantwortet Fragen wie: Welche Sperre ist für welchen

Einsatzzweck geeignet? Welche Sperre kann dauerhaft genutzt werden? Welche Bauweisen sind gut geeignet?

Welche Bereiche müssen besonders geschützt werden? Wie sieht ein Zufahrtschutzkonzept aus?

Schwerpunkte

1.    Normen und Richtlinien

2.    Täterprofile

3.    Aufbau eines Zufahrtsschutzkonzeptes

4.    Beispiele für Fahrzeugsperren

5.    Fragen der Teilnehmenden und Erfahrungsaustausch

Preis

150.00 € zzgl. 19% MwSt.

Referent/-in

Herr Arne Wilkens, Bachelor of Science, Sicherheitstechnik mit Fokus auf Veranstaltungs-

sicherheit, Fahrzeugsperren, die ständige Marktbeobachtung und Zufahrtschutzkonzepte

Seminarteilnehmende

Ordnungsamt, Bauamt, Gewerbeamt, Rechtsamt, Kulturamt, Marktbetreiber Kommune, kommunale

Abgeordnete

Ort und Datum

Online

15-11-2022 (10:00 - 12:00 Uhr)

BITEG


